
Stadtverordneten Sihung
Halle 9 December

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke Fabrikbeſitzer
Billing und Maurermeiſter Hildebrandt

Eingegangen iſt ein Schreiben des Rechtsanwalt Schütte welcher
anzeigt daß er ſein Mandat als Stadtverordneter niederlegen
muß da er infolge ſeiner Ernennung zum Königl Notar nicht mehr im
Stande iſt daſſelbe ſo wahrzunehmen wie er es für nothwendig hält
Der Herr Vorſteher bedauert daß die Verſammlung auf die bewährte
Mitarbeit des langjährigen Mitgliedes verzichten muß

Zu der Gedächtnißfeier für den verſtorbenen Profeſſor
Dr Rudolph Haym welche am 14 December Vormittags 11 Uhr in
der Aula der Unvwerſität ſtattfindet liegen eine Anzahl Einladungen aus

Vor Eintritt in die Tagesordnung theilt Herr Oberbürgermeiſter
Staude mit daß die unbeſoldeten Stadträthe dem Wunſche der
StadtverordnetenVerſammlung gemäß ihr Entlaſſungsgeſuch zurückgezogen
haben und der Magiſtrat infolgedeſſen ſeine bereits ausgeſprochene Ge
nehmigung der Amtsniederlegung als gegenſtandslos ausgeſprochen hat
Auf Wunſch der Herren unbeſoldeten Stadträthe verlieſt der Herr Ober
bürgermeiſter folgende Erklärung derſelben

Auf Beſchluß der StadtverordnetenVerſammlung vom 2 d Ms
theilen wir dem Magiſtrat ergebenſt mit daß wir im Jntereſſe der
Stadt die Niederlegung unſeres Amtes als unbeſoldete Stadträthe zurück
ziehen und unſere Amtsthätigkeit hiermit wieder aufnehmen

Wir bitten das der StadtverordnetenVerſammlung dadurch mit
zutheilen daß in der nächſten öffentlichen Sitzung folgende Erklärung
verleſen wird

Obgleich die Angriffe welche in der öffentlichen Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung am 18 d Ms einzelne Mitglieder und
namentlich der Herr Vorſteher gegen die amtliche Stellung und Wirk
ſamkeit der unbeſoldeten Stadträthe erhoben haben nicht ausdrücklich
zurückgenommen worden ſind ſo haben wir doch nach den Verhand
lungen und dem Beſchluſſe der StadtverordnetenVerſammlung vom
2 d Ms die Ueberzeugung gewonnen daß die große Mehrheit der
Herren Stadtverordneten zu unſerer Amtsführung Vertrauen hat Wir
haben deshalb unſere ehrenamtliche Thätigkeit wieder aufgenommen und
werden unter Wahrung unſerer vollen Selbſtändigkeit und unbekümmert
um jeweilige Anſichten Einzelner für das allgemeine Wohl
unſerer Stadt weiter arbeiten
Der Herr Vorſteher bemerkt er habe erſt durch die Verleſung der

Erklärung von derſelben etwas gehört und könne im Augenblick nicht die
Tragweite derſelben ganz beurtheilen Er müſſe es daher einer genaueren
Prüfung vorbehalten Entſchlüſſe zu faſſen was weiter in der Sache zu
thun iſt Geſagt müſſe aber werden daß er auf ſeinem Standtpunkt ver
harre daß in jener Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung keine
Aeußerung gefallen iſt durch welche jemand gekränkt worden ſein könne
Sollte aber die Verſammlung der Meinung ſein daß ungerechtfertigte An
griffe erhoben ſind ſo werde er keinen Moment zögern nicht nur das
Amt als Vorſteher ſondern auch das Stadtverordneten Mandat niederzu
legen

St V Schmidt Durch die Erklärung ſei die ganze Angelegenheit
wieder aufgerührt es werde dadurch deutlich gezeigt wie nothwendig es
ſei reinen Tiſch zu machen und daß die Vornahme von Neuwahlen der
einzig richtige Weg ſei welcher von der Verſammlung eingeſchlagen werden
müſſe Die Verſammlung ſei es dem Herrn Vorſteher unbedingt ſchuldig
nunmehr klipp und klar zu erklären daß ſie mit deſſen Verhalten durchaus
einverſtanden iſt und der Herr Vorſteher nichts geſagt hat was als Be
leidigung der unbeſoldeten Stadträthe aufzufaſſen wäre

St V Richter Die Erklärung ſei im höchſten Maße befremdlich
und wirke wie ein kalter Waſſerſtrahl die unbeſoldeten Stadträthe hätten
damit nicht den Weg des Friedens betreten ſondern trotz der Verſuche der
Verſammlung die leidige Angelegenheit im Intereſſe der Stadt beizulegen
das Kampfbeil von neuem hingeworfen Es ſei lebhaft zu bedauern daß
durch den Beſchluß vor 8 Tagen die Sache nicht einmal nothdürftig ver
kleiſtere worden iſt weshalb nunmehr ausdrücklich feſtgelegt werden müſſe
daß die Verſammlung mit dem was der Herr Vorſteher gethan voll
ſtändig einverſtanden iſt

St V Albrecht meint die unbeſoldeten Stadträthe ſeien nach der
Städteordnung überhaupt nicht berechtigt geweſen ihre Thätigkeit durch
eine Erklärung wieder aufzunehmen nachdem ſie ihre Aemter definitiv
niedergelegt hatten

Der Herr ſtellvertretende Vorſteher welcher während der Ver
handlung den Vorſitz führte bemerkt daß darüber ob die unbeſoldeten
Stadträthe ihre Aemter wieder aufnehmen durften doch nicht geſprochen
werden könne nachdem die Verſammlung erklärt hat daß die Amts
niederlegung als rechtsgiltig nicht anzuſehen ſei Die Mitglieder der Ver
ſammlung ſeien wohl ſämmtlich mit einem gewiſſen peinlichen
Gefühl auf das Rathhaus gekommen da eine Erklärung der
Herren zu erwarten geweſen ſei daß dieſelbe einen ſolchen
Wortlaut hat ſei außerordentlich zu bedauern Zu dem Antrage
Schmidt müſſe Stellung genommen werden es erſcheine aber nicht
angebracht die Sache noch einmal durchzupeitſchen ſchon mit Rück
ſicht auf die Geſchäftslage dann aber auch weil wohl jedes Mitglied
genau darüber klar ſei wie es zu ſtimmen hat und erneute Verhandlungen
daran nichts ändern könnten

St V Dr Lembſer Jn voriger Sitzung habe er darauf hinweiſen
müſſen daß die Angelegenheit in ein falſches Fahrwaſſer gerathen iſt weil
ſie durch Erregung aufgebauſcht wurde Heute ſei es nothwendig noch
mals eindringlich vor einer Erregung zu warnen zu der irgend welche
Veranlaſſung abſolut nicht vorliege Thatſache ſei doch daß ſich die
unbeſoldeten Stadträthe beleidigt fühlen ob mit oder ohne Recht könne
ganz außer Betracht bleiben Man müſſe nun doch dem der ſich be
leidigt fühlt das Recht zugeſtehen ſich zu vertheidigen Die Herren
führten nun ihre Vertheidigung in der Weiſe daß ſie erklären obwohl
die Aeußerungen durch die ſie ſich beleidigt fühlen nicht zurückgenommen
worden ſeien wollten ſie ihre Amtsthätigkeit wieder aufnehmen nachdem
die große Mehrheit der Verſammlung ihnen Vertrauen ausgedrückt hat
Das ſei jedoch unanfechtbar korrekt und richtig Die Herren fühlten ſich
noch immer gekränkt man könne es aber niemandem übel nehmen daß
er ſich gekränkt fühlt und daß er dies zum Ausdruck bringt Irgend ein
Angriff gegen die Verſammlung oder den Herrn Vorſteher ſei in der
Erklärung nicht zu finden deshalb müſſe dieſelbe kaltblütig erledigt
werden zumal die Stadtverordneten doch nicht den unbeſoldeten Stadi
räthen zuliebe gehandelt ſondern weil ſie es im Intereſſe der Stadt für
nothwendig hielten zum Ausdruck zu bringen daß man die Herren im
Amte zu erhalten wünſche Redner ſei ſehr gern bereit dem allgemein
verehrten Herrn Vorſteher ein Vertrauensvotum zu geben es gehe aber
entſchieden zu weit wenn die Verſammlung dazu Stellung nehmen wolle
wenn jemand erklärt daß er ſich beleidigt fühlt Dringend zu empfehlen
ſei daß die Verſammlung die Erklärung einfach zur Kenntniß nimmt

Herr Oberbürgermeiſter Stande ſpricht dem Vorredner Dank für
die Darlegungen aus der Magiſtrat könne ſeinen Standpunkt nicht
anders erklären als es St V Dr Lembſer gethan hat Die un
beſoldeten Stadträthe hätten ihre Beſchlüſſe ſelbſtändig und nicht
im Beiſein der beſoldeten Magiſtratsmitglieder gefaßt Nach den Mit
theilungen welche die Herren in der letzten Magiſtratsſitzung machten
müſſe aber betont werden daß es ihnen durchaus ſerng es hat der Er
klärung irgend welche Spitze oder Schärfe zu geben Die Sache liege ſo
daß die Herren erklären daß ſie ſich durch irgend eine Aeußerung verletzt
fühlen daß ſie aber weiter keine Genugthuung verlangen wollen ſie viel
mehr mit dem Beſchluſſe der Verſammlung zufrieden ſind und dem aus
geſprochenen Wunſche nachkommen und ferner in ihrer ehrenamtlichen
Stellung wirken wollen Wie ſolche Schlüſſe gezogen werden könnten wie
es die St V Schmidt und Rich gethan erſcheine unverſtändlich

St V Schmidt Die Erklärung enthalte unzweifelhaft eine Spitze
gegen den Herrn Vorſteher wenn ſich die unbeſoldeten Stadträthe beleidigt
fühlen ſo ſei das ihre Sache die Verſammlung könne aber nicht zugeben

daß eine Beleidigung gefallen iſt 5St V Grote Die Erklärung müſſe als Herausforderung betrachtet

werden um die Deutung des St V Dr Lembſer zu verſtehen müſſe man
wohl Juriſt ſein

Herr Bürgermeiſter v Holly Den unbeſoldeten Stadträthen habe
es nach den Verſicherungen die ie der Dagiſtraleſi un gaben z
fern gelegen eine Spihe in die Erklärung zu legen Wolle man es

en
Mittwoch den 11 December 1901

annehmen daß es richtig iſt daß die im Saale gefallenen Aeußerungennicht böſe gemeint waren ſie hätten aber mindeſtens durch die Art der

Behandlung in der Preſſe eine Spitze erhalten Wenn ſich nun die
Herren thatſächlich beleidigt fühlen ſo ſei es doch ihr Recht zum Aus
druck zu bringen aus welchem Grunde ſie deutſch geſagt die Beleidigung
einſtecken wollen Vom Standpunkte der Billigkeit und Gerechtigkeit müſſe
man doch Magiſtratsmitgliedern das Recht auf das feine Empfinden zu
erkennen welches die Mitglieder der StadtverordnetenVerſammlung für
ſich in Anſpruch nehmen Jn dem was in der Preſſe über den Fall ge
ſagt iſt dürfe man ſehr wohl eine Kränkung finden man könne es aber
den Herren nicht verdenken wenn ſie ſich dagegen verwahren ſie hätten
keineswegs das Kampfbeil ausgegraben ſondern auf die einfachſte und
geſchickteſte Weiſe entſprechende Abwehr verſucht

St V Schmidt beantragt nunmehr Annahme folgender Reſolution
Die StadtverordnetenVerſammlung nimmt Kenntniß von der Mit

theilung von der Wiederaufnahme der Aemter der unbeſoldeten Magiſtrats
mitglieder und erklärt zu der beigegebenen Begründung daß die Ver
ſammlung mit dem Verhalten des Herrn Stadtverordneten Vorſtehers voll
ſtändig einverſtanden iſt und demſelben ihr Vertrauen ausſpricht

Der ſtellvertretende Vorſteher beantragt daß der Schmidt ſchen Re
ſolution hinzugefügt wird daß die Verſammlung den unbeſoldeten Stadt
räthen Dank dafür ausſpricht daß dieſe den ausgeſprochenen Wünſchen
gefolgt ſind

St V Richter wendet ſich gegen letzteren Antrag Die Verſammlung
habe keine Veranlaſſung dazu da die unbeſoldeten Stadträthe zwei goldene
Brücken nicht betreten hätten und es unangebracht geweſen ſei die Amts
thätigkeit mederzulegen ehe über den Antrag auf Ertheilung eines
Vertrauens Votums Beſchluß gefaßt war

Herr Bürgermeiſter v Holly Der Magiſtrat würde unklug handeln
wenn er etwas ſagen wollte wenn die Verſammlung ihrem Vorſteher ein
Vertrauensvotum ausſtellen will Die Behauptung es ſei nicht recht ge
weſen daß die unbeſoldeten Stadträthe ihre Aemter niedergelegt haben
ehe Entſcheidung über ihren Antrag getroffen dürfe aber nicht unwider
ſprochen bleiben Von der Verſammlung ſei nur eine Brücke durch An
nahme des Antrags des Dr Lembſer gebaut deren Betretung ſicher nicht
ſehr einladend geweſen ſei Da der Antrag aber gut gemeint geweſen ſei
ſo ſei er ſo aufgefaßt Die Amtsniederlegung ſei erfolgt nachdem der
Antrag auf Ertheilung eines Vertrauens Votums vertagt wurde wegen
eines Formfehlers der wie ſich hinterher herausſtellte gar kein Fehler
war Aus dieſer Vertagung hätten die Herren wohl ſchließen dürfen daß
ſie das Vertrauen der Verſammlung nicht i nehr beſitzen Lebhafte Un
ruhe ſo daß Redner kaum verſtändlich iſt Herr v Holly fährt fort
daß es der Verſammlung doch intereſſant ſein müſſe zu erfahren ob nicht
etwa irrige Vorausſetzungen vorgelegen hätten Zurufe Nein Die
unbeſoldeten Stadträthe hätten dann ihre Aemter nicht eher niedergelegt
bevor nicht die beſoldeten Mitglieder des Magiſtrats ſich bereit erklärten
für ſie die Arbeiten zu leiſten und daß aus der Amtsmederlegung eine
Verſchleppung her Geſchäfte nicht entſtehe

Die St V Billing Steckner Dr Lembſer und Lehmann er
klären daß ſie ſich an der Abſtimmung über den Antrag Schmidt nicht
betheiligen können da ſie in der Sitzung am 18 v Mts nicht anweſend
waren und mithin die Vorgänge aus eigener Wiſſenſchaft nicht kennen

St V Dr Kohlſchütt er beantragt nun folgende Reſolution
Verſammlung nimmt von dem Schreiben der unbeſoldeten Stadt

räthe Kenntniß und ſpricht gleichzeitig dem Herrn Vorſteher volles Ver
trauen aus
Zu Gunſten dieſer Reſolution zieht der ſtellvertretende Vorſitzende

ſeinen Zuſatzantrag zurück während die Herren Billing Steckner
Dr Lembſer und Lehmann erklären unnmehr auch an der Abſtimmung
theilnehmen zu wollen

Der Antrag Schmidt wird mit 28 Stimmen angenommen
Hierauf wird in die Tagesordnung eingetreten
1 An Stelle des Herrn Juſtizraths Herzfeld wird Stadtverordneter

Föhring in das Kuratörium der Sparkaſſe gewählt Bericht
erſtatter Der Herr Vorſteher

2 Die Verſammlung genehmigt daß zum 1 April 1902 neun be
ſoldete Waiſenpflegerinnen angeſtellt werden und daß die Damen
eine Vergütung von je 1000 Mk pro Jahr bei vierteljährlicher Kündigung
erhalten jedoch ſoll die Entſchädigung der in der Waiſenpflege noch nicht
ausgebildeten Damen während der erſten zwei Dienſtjahre nur 800 Mk
jährlich betragen Die bisherigen 4 Ziehkinderpflegerinnen werden in dieſe
Stellen übernommen Bei dieſer Gelegenheit wurden Fräulein Möbius
die ſich um die Waiſenpflege große Verdienſte erworben hat Worte warmer
Anerkennung geſpendet und ausdrücklich erklärt daß von einer Aus
zeichnung in Form einer höheren Vergütung nur deshalb Abſtand ge
nommen werde weil Fräulein Möbius wirthſchaftlich ſo geſtellt iſt daß
es ihr auf die Höhe der Vergütung nicht ankommt und ſie ſo viel Jnter
eſſe für die Armenpflege bekundet daß ſie ohne Rückſicht auf die Ent
ſchädigung ihre Kräfte gern in den Dienſt der Armenverwaltung ſtellt
Berichterſtatter St V Schmidt

3 und 4 Die Verſammlung genehmigt die Vertheilung der
Schmidt ſchen Legatenzinſen in folgender Weiſe an den Wöch
nerinnen Verein 300 Mk Frauenverein für Armen und Krankenpflege
150 Mk Diakoniſſenhaus 100 Mk Krippe 200 Mk Kinderbewahranſtalt
in der Schmiedſtraße 175 Frauenverein zu Halle Giebichenſtein 100
Mark Flamary Stiftung 100 Mk GBerichterſtatter St V Schmidt

5 Unter den Paſſiven der Vermögens Verwaltung der Stadt Halle
ſind unter V 1 bis 6 ſechs Reſerve oder Sammelfonds im Ge
ſammtbetrage von 227 440 Mk aufgeführt deren Vermögen nicht getrennt
verwaltet wird vielmehr im allgemeinen Kämmereivermögen mit enthalten
iſt Dieſelben hatten urſprünglich den Zweck für verſchiedene außer
ordentliche Bedürfniſſe oder erlittene Schäden Deckung zu verſchaffen und
wurden gebildet und genährt aus Zuſchüſſen die denſelben aus den jähr
lichen Etatmitteln d h alſo den Steuern zufloſſen Jm Jahre 1894 er
kannte man jedoch daß es finanzwirthſchaftlich wohl nicht ganz richtig
ſein dürfte für Zukunftsbedürfniſſe Steuern der Gegenwart aufzuſparen
und beſchloß daher die Stadtverordneten Verſammlung fernerhin von einer
Verzinſung und Anſammlung dieſer Fonds abzuſehen Eine Verfügung
über dieſe letzteren ſelbſt iſt dagegen bisher nicht erfolgt Eine Fort
führung derſelben als Paſſiva erſcheint aber zwecklos da denſelben nicht
einzelne beſtimmt nachweisbare Aktiva wohl aber das Geſammtvermögen
der Stadt als Gegenwerth gegenüber ſteht Die Verſammlung erklärt ſich
damit einverſtanden daß die ſechs Fonds nicht mehr als Paſſiva des Ver
mögens geführt ſondern dieſem definitiv überwieſen werden Bericht
erſtatter St V Steckner

6 und 7 fallen aus
8 Der Haushaltsplan der Ehrlich ſchen Stiftung für 1902 wird

in Einnahme und Ausgabe mit 12532,52 Mk feſtgeſetzt Berichterſtatter
St V Hofmeiſter

9 Der Haushaltsplan der Brumhard Stiftung pro 1902 wird in
Einnahme und Ausgabe mit 5518,46 Mk feſtgeſetzt Berichterſtatter
St V Aßmann

10 und 11 Für Zwecke der Gottesackerverwaltung werden
400 Mk und 200 Mk nachbewilligt Berichterſtatter St V Apelt

12 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß für die
zwiſchen den Grundſtücken gr Ulrichſtraße 21 und 23 belegene Sackgaſſe
eine neue Fluchtlinie welche für dieſe Gaſſe durchweg eine Breite von
5 m ſchafft feſtgeſetzt wird und daß dann der zum Grundſtück gr Ulrich
ſtraße 23 entfalleude Theil der Firma Brummer K njamin zum
Preiſe von 200 Mk pro qm übereignet wird Berichterſtatter St V
Hildebrandt

13 Die Neuanſtellung eines Rektors und eines Lehrers an der fatho
liſchen Volksſchule vom 1 April 1902 ab wird genehmigt Bericht
erſtatter St V Hofmeiſter

14 Jn Rückſicht darauf daß die mit dem Maurermeiſter Friedrich
Kuhnt über die Ablagerung der bei der Regulierung des Kaiſerplatzes
gewonnenen Erdmaſſen angeknüpften Verhandlungen noch nicht beendet
ſind werden von der Verſammlung zur Schaffung weiterer Arbeitsgelegen
heit 18170 Mk bewilligt und zwar zur Bepflanzung der Bürger
ſteige in der Merſeburgerſtraße Von dieſer Summe werden etwa
14390 Mk als Arbeitslöhne und der Reſt zur Beſchaffung der zu
pflanzenden Bäume Verwendung finden Berichterſtatter St V Schmidt
Zuſatzanträge der St V Krüger und Albrecht die Arbeiten in eigener
Regie auszuführen den Arbeitern einen Minimallohn von 30 Pfg zu ge
währen und bei den Arbeiten alle Leute die ſich melden und mindeſtens
ein Jahr in Halle wohnen zu beſchäftigen werden abgelehnt

ihnen übel nehmen daß ſie ſichſbeleidigt fühlen Man dürfe ohne Weiteres

c t

15 Die Konſtruktion der inneren Thüren der neuen Schule in der
Friedenſtraße wird genehmigt Verichterſtatter St V Gygas

16 Herr Rentier Guſtav Otto I Abtheilung hat die Annahme
der Wahl zum Stadtverordneten aus Geſundheitsrückſichten ab
gelehnt Die Verſammlung erkennt die Ablehnung als begründet an
zumal Herr Otto über 60 Jahre alt iſt Berichterſtatter St V Dr Keil

17 Die Ergebniſſe der letzten Stadtverordnetenwahlen werden
in Gemäßheit des S 10 des Zuſtändigkeitsgeſetzes als giltig anerkannt mit
Ausnahme der Wahl des 3 Bezirks der II Abtheilung gegen deren
Giltigkeit der Kaufmann E Rößner formal giltigen Proteſt eingelegt
hat Jn dieſem Bezirke ſind die Herren Korrektor Krüger auf 6 Jahre
und Redakteur Thiele auf 4 Jahre gewählt Der Proteſt ſtützt ſich nun
auf die Thatſache daß von dem Wahlvorſtande alle für Krüger und Thiele
abgegebenen Stimmen derart protokolliert ſind daß ſie ſür Krüger jedes
Mal für die Ergänzungswahl auf 6 Jahre und für Thiele für die Erſatz
wahl auf 4 Jahre abgegeben betrachtet wurden während bei der Wahl
in mehr als 100 Fällen die Namen in umgekehrter Reihenfolge alſo für
Thiele in der Ergänzungswahl auf 6 Jahre und für Krüger in der Erſatz
wahl auf 4 Jahre genannt ſeien Ferner ſeien die Perſonen welche zur
Wahl erſchienen in nur unzureichender Weiſe rekognosziert und während
der Wahlhandlung ſei von den Sozialdemokraten im Wahllokale und vor
demſelben ſowie in dem Garten wüſter Lärm gemacht bürgerliche Wähler
ſeien in einer Weiſe verhöhnt worden daß ſie vor dem Wahllokale wieder
umgekehrt ſeien weil ſie ſich nicht Jnſulten hätten ausſetzen wollen Sogar
bis in ihre Wohnungen ſeien Wähler von Schleppern verfolgt und be
leidigt aber es habe an Polizei gefehlt um den ſozialdemokratiſchen Agi
tationen und Gemeinheiten ein Ende zu machen St V Keil bemerkt
daß der Proteſt unzweifelhaft zum größten Theile Uebertreibungen enthält
die ſich bei näherer Prüfung nicht als ſtichhaltig erweiſen würden Aber
der erſte Punkt das thatſächlich etwas eigenartige Verfahren des Wahl
vorſtandes bei der Protokollierung der Stimmen laſſe den Proteſt er
heblich erſcheinen ſo daß weitere Erhebungen nothwendig ſeien Da die
Herren Krüger und Thiele mit 165 Stimmen Mehrheit gewählt ſeien ſo
ſei feſtzuſtellen ob in 80 Fällen die Namen in umgekehrter Reihenfolge
genannt ſind und ob thatſächlich Wähler von den Sozialdemokraten ver
hindert ſind ihre Stimmen abzugeben Zur Anſtellung der Erhebungen
wird eine Kommiſſion beſtehend aus den Mitgliedern des Bureaus den
juriſtiſchen Mitgliedern der Verſammlung und dem St V Emmer
eingeſetzt

St V Krüger begründet in einer langen Rede folgende Jnter
pellation

Jſt dem Magiſtrat bekannt daß bei den Nothſtandsarbeiten in der
Buggenhagenſtraße Perſonen zurückgewieſen ſind die noch nicht 2 Jahre
in Halle wohnen
daß Mangel an Werkzeugen vorhanden iſt
daß Löhne gezahlt merden die nach Lage der Sache als zu gering be
trachtet werden müſſen
daß hinſichtlich der Kloſetanlagen unhaltbare Verhältniſſe beſtehen und
daß den Arbeitsloſen eine Behandlung zu Theil wird die zu lebhaftem
Unwillen Veranlaſſung giebt

Herr Stadtrath Pütter beantwortet den erſten Punkt der Anfrage
dahin daß ſich an dem erſten Tage 160 Leute zur Arbeit meldeten von
denen 40 Halle nicht angehörten und 15 am Vormittag erſt zugereiſt
waren Wenn man alle Leute die ſich zur Arbeit meldeten hätte zu
laſſen wollen ſo wären die Arbeitsloſen aus der ganzen Umgebung heran
gezogen worden und man würde gar nicht in der Lage geweſen ſein alle
zu beſchäftigen ſo daß die hieſigen Arbeitsloſen für welche die Stadt
allein zu ſorgen hat erheblich benachtheiligt wären Der Magiſtrat ſei
deshalb gezwungen worden zu prüfen wer nach Halle gehört Auf die
Aeußerung des St V Krüger daß in erſter Linie Halleſche Steuerzahler
zu berückſichtigen ſeien müſſe geſagt werden daß ohne Rückſicht darauf
ob die Leute Steuern zahlen oder nicht in erſter Linie ſolche Männer die
viel Kinder haben eingeſtellt ſind

Herr Stadtbaurath Genzmer St V Krüger habe die Beſchwerden
wegen der Abortanlagen und wegen der Behandlung der Leute ſelbſt zum
größten Theile als erledigt hingeſtellt Es ſei deshalb nur feſizuſtellen
daß die Abortanlagen den polizeilichen Vorſchriften entſprechen Die Höhe
der Löhne regele ſich in gewiſſem Maße nach der Arbeitsfähigkeit Es
ſeien gezahlt für 373 Stunden je 30 Pfg 428 Stunden 28 Pfg
362 Stunden 26 Pfg 84 Stunden 25 Pfg 30 Stunden 24 Pfg und
81 Stunden 22 Pfg im Durchſchnitt alfo 28 Pfg welcher Satz in An
betracht der Verhältniſſe als ausreichend bezeichnet werden müſſe
für derartige einfache Arbeiten Die Leute werden eingeſtellt
genau nach der Reihenfolge der Meldung außerdem kommt aber die be
ſondere Nothlage der Bewerber in Betracht Das Stadtbauamt kontrolliert
die Löhne fortgeſetzt und dadurch werde es unmöglich gemacht daß es auf
die Arbeiter abgewälzt wird wenn ſich die Unternehmer etwa verrechnet
haben ſollten Es würden völlig grundloſe Klagen erhoben es ſei aber
erwünſcht dieſelben ſofort dem Stadtbauamte mitzutheilen welches beſtrebt
ſein werde berechtigte Beſchwerden abzuſtellen St V Krüger habe geſagt
die Stadt ſuche aus der Nothlage der Arbeitsloſen Nutzen zu ziehen dieſe
völlig unwahre Behauptung ſei wohl nur aufgeſtellt um Unzufriedenheit
zu erwecken Eine Menge Beamte ſeien hingeſtellt um die Unternehmer
zu kontrollieren auch nach der Seite hin daß die Leute nicht ſchlecht be
handelt werden Entlaſſungen ſeien vorgekommen aber nur aus be
gründeter Urſache Allerdings hätten viele Leute die Arbeit freiwillig ver
laſſen weil Arbeiter die vorher in Maſchinenfabriken beſchäftigt waren
Erdarbeiten nur ſchwer ausführen können das ſei ein bedauerlicher Uebel
ſtand es ſei aber trotz ſorgfältiger Ueberlegungen andere Arbeitsgelegenheit
nicht zu beſchaffen geweſen man ſei ſogar froh geweſen ſo umfangreiche
einfache Erdarbeiten gefunden zu haben zumal dieſelben unter den ge
gebenen Verhältniſſen die relativ leichteſten ſind Magiſtrat und Stadt
banamt ſeien mit großem Ernſt und vollſtändiger Unparteilichkeit an die
wichtige Sache herangegangen und man habe alle Veranlaſſung das
Streben der Behörden anzuerkennen

St V Dr Keil beantragt die Beſprechung der Jnterpellation wenn
die Verſammlung durch die ausführlichen Darlegungen des Magiſtrats
noch nicht befriedigt ſei und die ſehr lange Rede des St V Krüger noch
einige Male hören wolle

Die St V Krüger und Albrecht proteſtieren dagegen daß St V
Dr Keil den Antrag auf Beſprechung und noch dazu in dieſer Form ge
ſtellt habe

Die Beſprechung wird gegen 4 Stimmen abglehnt
Eingegangen iſt ein Antrag auf beſſere Beleuchtung des Stadtver

ordneten Sitzungsſaales da bei dem jetzigen Zuſtande das Leſen ſehr
erſchwert ſei Herr Oberbürgermeiſter Staude erkennt den Antrag als be
gründet an Die wenig gute Beleuchtung erkläre ſich dadurch daß man
noch damit beſchäftigt ſei die Ueberleitung des Betriebes von der Haus
anlage auf das ſtädtiſche Elektricitätswerk herzuſtellen Die Arbeiten würden
ſo beſchleunigt daß die Sache vielleicht ſchon am nächſten Montag
fertig ſei

Marktbericht
Dienstag den 10 December

Eier vro Mandel 1,30 1,40 Mk Pflaumenmus p Pfd 0,25 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,40 Eing Preißelbeeren Pfd 0 30
Zwiebeln pro Liter 0,10 0,12 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
artoffeln 5 Liter 0,25 0,830 Apfelſchnitte Pfd 0,40

Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Kirſchen p Pfd 0,30 e
Wirſingkohl p Stück 0,05 0,15 Enten pro Stück
Weißkohl pro Stück 0,05 0,15 Gänſe pro Stück
Rothkohl pro Sück 0,10 0,25 Hähne pro Stück
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 u pro Stück
Sellerie pro Stück 0,05 0,06 Tauben vro Paar

225 3,00
4,00 8,00

75 2,50
75 2,25
70 1,00

Kohlrabi pro Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 0,90 20
Mohrüben p Mandel 0,12 0,15 Haſen pro Stück 3,00 3,50
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Faſanenhähne 00 3,50
Birnen pro Mdl 0,49 0,80 Faſanenhühner 2550 2,76
Aepfel pro Mdl 0,30 0,75

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

WVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am k December 1901

Fortdanernd windiges veränderliches zu Regen und
Schneefall neigendes Wetter
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Seite 10 Mittwoch
Kleine Chronik

Leipzig 9 December Gewitter Nachdem bereits am
December ein Gewitter über Leipzig niedergegangen entlud ſich heute

nun ein zweites Gewitter über n iſerer Stadt Abends kurz nach 8 Uhr

erhob ſich plötzlich ein ſtarker Sturm der wirbelartig ſowohl Regen als
auch Schnee durch die Straßen trieb und und zwar miCartig
mit ſolcher Heftigkeit tobte daß zu befürchten iſt daß er auch Schaden
an Bäumen und Gebäuden angerichtet hat Etwa 10 Minuten nach
2 Uhr leuchtete ein greller Blitz auf und kurz darauf folgte ein ſtarker

Leipzig December Der Wollkämmerei Prozeß Heutebegaun die henen gegen die Direktoren und Aufſichtsräthe
der Leipziger i mee Nach vemn Eröffnungsbeſchluß werden die
Angeklagten beſchuldigt 1 545 995,33 Mk die einen Ausfall der Hamburger Wollkämmerei die zen als Aktivpoſien gebucht und 2 in der
Bilanz vom 31 December 1867 durch Weglaſſung der Hamburger Ver

luſte und Nichteinfügung der Deckungsſumme unter die Aktiva ein völlig
irreführendes Geſammtbild betreffs des Geſchäftsganges des Jahres

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Erich Corſica und Kommerzienrath Leopold Offermann Leipzig ſowie
die drei Mitglieder des Aufſſichtsraths Geh Kommerzienrath Alfred
Thieme Leipzig Kaufmann Johann Daniel Fuhrmann Antwerpen
und Kaufmann Fritz Hergersberg Berlin

Niederſedlitz 9 December Lebensmüde Bei Einfahrt des
Perſonenzuges 446 10 Uhr 8 Minuten ſprang am Freitag Abend ein auf
dem Dresdner Perron ſtehender Paſſagier in ſelbſtmörderiſcher Abſicht
direkt vor die Maſchine und wurde von derſelben ungefähr 30 Meter
fortgeſchleift und vollſtändig zermalmt Aus den bei dem Unglücklichen
vorgefundenen Papieren wurde der Name Rudolph Lehmann Dresden
Schnorrſtraße ermittelt

Görlitz 9 December Raubmord Jnu Penzig wurde Sonn
tag früh die Handelsfrau Schäfer in der Nähe der Schneidemühle von
Hirche mit zertrümmertem Schädel aufgefunden Es liegt Raub
mord vor 130 Mk die die Fran bei ſich trug ſehlen Als muthmaß
licher Mörder iſt der Arbeiter Witſchel verhaftet worden

Breslau 9 December Ueber eine entſetzliche Mordthat
wird der Schleſ Ztg aus Guhrau gemeldet Jn Niedertſchirnau hat
ein Auszügler den Ehemann ſeiner Tochter im Bette überfallen dem
Schlafenden einen Strick um den Hals gelegt und ihn ſo durchs Haus

11 December Nr 200leiſtete eilte die Tochter ihrem Vater zu Hilfe und beide erdroſſcſten
den ſich verzweifelt wehrenden Mann Dann hängten ſie die Leiche an

die Decke des Kellergewölbes Beide ſind berelts verhaftet und haben die
That eingeſtanden

Osnabrück 9 December Verheerende Gewitter Weſi
hannover das benachbarte Weſtfalen und einzelne Theile des Teutoburger
Walbes wurden von ſchwerem Unwetter heimgeſucht Stellenweiſe
gingen verheerende Gewiter nieder Die Ems führt h

Eſſen 9 December Unglüg durch Einſturz eines Neu
baues Der Rhein Weſtf Ztg wird aus Gladbach gemeldet Jn
Folge Weichens des Fundamentes ſind Theile des Mauerwerkes an einem
dreiſtöckigen Neubau in einer hieſigen Landgemeinde eingeſtürzt
Drei Arbeiter wurden verſchüttet zwei davon ſind ſchwer einer
leicht verletzt

Köln 9 December Grubenunglück Auf der Grube Luiſe
bei Harhaufen Weſterwald ereignete ſich heute Vormittag ein beklagens
werther Unglücksfall Ein Sprengſchuß ging plötzlich los bevor ſich
die Arbeiter in Sicherheit gebracht hatten Zwei Stollenbauer wur
ſchrecklich verſtümmelt und als Leichen herausgeholt mehrere andere
Arbeiter wurden verletzt

daß das deutſche Publikum noch immer Geld für aus

J kaniſchen Man hat deswegen nicht nötig von Amerika zu holen

was man beſſer und billiger in Deutſchland haben kann
S ganz abgeſehen davon daß ſich Amerika gegen die Einfuhr e

deutſcher Nähmaſchinen durch ungeheure Zölle verſchloſſen hält

Fan den Maſchinen einſtehen
I geführten Geſchäften niemals bei ſogenannten Waren und

I Verſandhäuſern zu haben und empfiehlt der unterzeichnete

1897 zu haben Die Angeklagten ſind die Direktoren Kaufmann h
e e r r r

Es ist ein Unrecht
wem der Deutsche
amerikanische Nähmaschinen kauft

wihrend ſich die deutſche Nähmaſchine durch ihre Vor
J züge den Weltmarkt erobert hat iſt es geradezu unbegreiflich

J ländiſche Singer Nähmaſchinen ausgiebt Es wird dazu nur

Glauben zu wer

J auf amerikaniſchen Nähmaſchinen hergeſtellt werden können
Dem gegenüber erklärt der Verein Deutſcher Nähmaſchinen

Fabrikanten daß ſich Kunſtſtickereien auf allen guten deut
ſchen Nähmaſchinen ebenſo gut herſtellen laſſen als auf ameri

Wer für amerikaniſche Nähmaſchinen
ſein Geld zum Lande hinauswirft unter
gräbt den deutſchen Volkswohlſtand

und ſchädigt ſich ſelbſt

Zuverläſſige gute deutſche Nähmaſchinen für alle Zwecke
für deren höchſte Vollendung die Fabriken mit ihrem Namen

ſind nur in fachmänniſch

Verein welchem faſt alle beſſeren deutſchen Nähmaſchinen
Fabrikanten mit einer Jahresproduktion von nahezu Million

VNähmaſchinen angehören für den Einkauf bewährter
M Fabrikate am hieſigen Platze folgende Firmen

Otto Giseke Nachf Inh Oscar Schitl Gr Steinſtraße 83
F Lauenroth Geiſtſtraße 16 H Schöning Gr Steinſtraße 67

Verein Deutscher Nähmaschinen Fabrikanten

Von Mittwoch den l ad

steht hei mir ein
grosser Posen
bayr Zugochsen

sowie hochtragende undfrischmilchende

Kühepreiswerth zum Verkauf

Halle a 5Königetrassoe 62 5 7 T O 9588

d T e h 7 e
Vernspr 560

re Lebens Perſgeruvge c cſcren in Elberfeld rn für
Anhalt und einen Theil der Drovinz Sachſen

tüchtige BReisebeamtoezu günſtigen unßelanget Wogergen und hohen Proviſionen Anerbieten mit Bild

Lebenslauf Zeugnißabſchriften und Referenzen an die

ſuchen als ob kg nur

Als der Schwiegerſohn zur Beſinnung kam und 2222

Friedrich Peileke
Geiſtſtr 25 Möbelhandlung Geiſtſtr 25

Reu einpſiehlt Gebraucht
ſtin ſtets großes Lager in

Plüſchgaäarnituren Paneelſophas Buffets
Prunkſchränke Bücherſchränke Schreibtiſche
Couliſſentiſche Steg Ausziehtiſche Trumeaurx
Spiegel Vertikows Kleider u Schreib
ſekretäre Pfeilerſpiegel Kommoden und
Pſeilerſchränkche un Rohrlehn und andere
Stühle Nähtiſche Etagèren engliſche und
franzöſiſche Bettſtellen mit u ohne Matr
Waſchtiſche mit u ohne Marmor Nacht
tiſche komplette Kücheneinrichtungen 2eichene
Gewehrſchränke und 2 eichene Bücherſchränke

Als ga beſonders empfehle eine hoch
feine Alt MahagoniSaloneinrichtung eine
engliſche Schlafzimmer Einrichtung echt
Satin Nußbaum einen Poſten Teppiche
i und Läuferſtoffe u v m

Lockenwaſſer
FSadulin giebt jed

S Haare unverwüſt
liche Locken u Welle e

S krauſe Waſſer 609 KamaeeetPomade Sadnlin 80 5 Frz guhn
Kronen Parf Nürnberg Hier Löwen
apoth Markt Adlerapoth GeiſtſtraßeFlo adrog Leipzigerſtr H Stollberg
Friſ a Bahnhof O Ballin Parf Leipzigerſtr P Evers Wermaniodrog O
Ballin jr Drog Drog Patz Gr Ulrichſtr

Korb und Kinderwagen
Handlung

obere Leipzigerſtr

im Hauſe
Hötel Stadt Berlin

GroßeWeihnachts
ansſtellung in

Duppen Sport u
Duppenwagen

Gleichz empf Nähe
Arbeits u Notenſtän

der Wäſchepuffs
Hand Trag Waſch u alle Luxuskörbe
Rohr u Mattenſtühle Kinderklappſtühle
Meſſereimer Menagekörbe Obſt u Viſiten
kartenſchalen Meſſer Papier Staubtuch
u Blumenkörbe Zeitungshalter u Kinder
ſchlafkörbe bei ſehr mäßigen Preiſen

C Ness e
Wichkig für Raucher

Sie verdienen Geld wenn Sie
Cigarren direkt aus der Fabrik von

Alhert Kersten Geldern
holländ Grenze kaufen

Jch empfehle

Mexicana ſehr fein Mk 4 100 St
Neerlands Oriekleur 4,75 100

Holländ Miſchung mild aromatiſch
100 Stck ab hier 500 Stck franco gegen
Nachnahme

Probeoigarren
ſende ich jedem umſonſt und franco
welcher dieſe Zeitung angiebt die Anzeige
u eine 10 Pfg Marke für Rückporto beifügt

Toilette Seifen
Parfümerion

S empfiehlt in allen Preislagen
C Kaiser EinhornDrogerie

d a Schmeerſtr 13
Möbelkuhren

nach hier n answärts mittels Ver
ſchlußzwagen werden billig beſorgt

Albert Ackermann
Kl Ulrichſtr 11 1 Dr

Das Veſte m Neneſte
in

Puppenwagen

Sportwagen
Korbſtühlen

ſowie alle Arten von
Korbwaaren

empf in größter Auswahl
zu auerkannt billigſten Preifen

C Reinhardt Kl Brauhausſtr 21
Man prüfe und überzeuge ſich

a SSelbſtgekochtes ſüßes Pflaumenmus
à Pfund 20 5 Pfd 90 9Direktion in Elberfeld

v r w7 1865än Nüller
Grete Aer Hold u Silberwaaren
ſowie Granaten u Corallen in moderner Ausführung zu den billigſten
Preiſen Neuanfertigung und Reparaturen ſchnell und billig

ierniederlags Raume

in Halle a S
zu miethen geſucht mit Eiskeller Stallung Flaſchenlager und möglichſt anch
Wagenſchuppen Offerten mit genauen Angaben der Lage Räume und Preis unter

9 427 an i ortels Ann zig Sm

och De
r W J e 2 9 J S S e r e ee e eZoologiseher Garten Halle a

Zur Beſichtigung des Thierparts
täglich gedffnet von 9 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags

W Entree 50 Pfg Kinder 30 ſot 2 des Slal nach 4 z frei e

Sing Akademie
Leitung Professor O Reubke

Mittwoch d 11 December 1901 Abends 6 Uhr

in der Marktkirche 8es i aOratorium von Goorg Friedrich Müudel
Bearbeitung von Rob Frau

Solisten
Fräulein Anna Münch Goera
Fräulein Elies abeth sSchenk Weimar
Derr Carl Dierich Berlin
Herr Franz Fitzau Berlin

Orgel Herr Chordirektor C KInnert Halle
Orchester s Die Kapelle des Füs Regiments Graf Blumenthal

Magdeb Nr 36
Karten zu 3 2 1,50 Mark in der Hofmusikalienhandlung KRein

h hold Koch Barfüsserstrasse 20 Daselbst Texte zu 10 Pf a Musik
führer zu 20 Pf am Concerttage von 4 Uhr ab auch bei Hrn Wisseit

gegenüber der Kirche Für Studierende bei dem Universitäts Kastellan

e S e S S ee Tun n r eher s b ſog Jündgömiede ſiehe Fehthanetr 6

Groſzes Tyroler Alpenfeſt
Von geule ab bis auf weiteres

e Cüglich Großes Alpen Concert
einer ſehr beliebten Damen Orcheſter Kapelle in Kyroler Coſtüm

Sehenswerthe Dekoration ff Aſpenliederbücher

Um J tigen Beſuch Sb S

Täglich von 11 Uhr au

Grosse COoOB Cerr
un ßzratwurstglöckle

14 Damen2 Damen Hrcheſter

Täglich großer Betrieb

Bismarckſtraße 1
Sonnabend den 14 December

Herrenabend
Hotel Herzog Altred Merſeburgerſtr 109

Jnh Frrlits FIülIerHeute Aienstag re o C em

e
Mts Sclachteſeſt WMittwoch den 11

Wittekindſtr 32 im Hof Ronniger wozu freundlichſt einladet Der Obige

H Kohbl s Restaurant Rasthütte
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Halle a S
Gr Steinstrasse 86

290
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Mittwoch

VWVeihnachts Kusverkauf

Stact Theater Halle a
Direktion M Richards

Mittwoch den 11 December 1901
89 Vorſtell im Paſſep Abonn 1 Viertel

66 Abonn Vorſtellung Farbe roth
Anfang 7 Uhr Ende nach 9 Uhr

Zum letzten Male

Die Fee Caprice
Luſtſpiel in 3 Akten von Oscar Blumenthal
In Scene geſetzt vom Regiſſeur Fritz Berend

Perſonen
Graf Cornel von Lund Karl Schreiner
Marion ſeine Frau M Halden
Lothar Freiherr v Falken

hagen K SchollingWendelin von Frick Max Schiefer
Rolf Eberhard Karl Schmalz

Joſef KoegelHubert von Stauf è
ChiMetha ſeine Schweſtern e Wenn

Malva
Gerhard Winter Hans Beckow
Miß Kitty Robſon O Bötticher
Hofrath Menk Fritz BerendElfriede ſeine Gattin Crneſt Roſen

Franz Diener Georg Jungk
Nelly Kammerzofe Emma ZeiſingDie Handlung ſpielt in der Gegenwart in

einen Landhauſe am Geufer See
Nach dem Akt eine längere Pauſe

Donnerstag den 12 December 1901
Aschenbrödel
T 2Madt Theater heiprig

Mittwoch den 11 December 1901
Renes Theater

Figaro s Hochzeit
Altes Theater

Nachmittags

F A e t 63 t De
Abends

Der Götze von Venedig
Walhalla Iheater
Direklion Kiehnre Unbeert

Brrr Letzte Woche
des brillanten Spielptanues

Tartakoff Truppe 8 perſ
Beſte Geſangs u Tanz Geſellſchaft

Ost a 2 Trio
wenn Luft Akt Einzig u unerreicht

es Grisanftos
Wunderbarer Fantaſie Kunſt Mal Akt

Zamalya
Gymnaſtikerin ein ſchwebenden Trapez

Tom Jack Frio
Hochkomiſche muſikaliſche Excentrics

Alexandra fernands
Equilibriſtin auf dem geſpannten Drahtſeil

les Sacdinetſtes
Fra izöſiſche VerwandlungsDuettiſtinnen

Max Reicharcit
Der geiſtreiche Original Humoriſt mit nur

ſelbſtverfaßtem brillanten Repertoir

AMAmerican Bioskope
Lebende Photographien in unerreichter Dar

ſtellung
Neu Feuer Feuer Neue Die Ezarenfamilie in Fredens

borg u aSegin n 8 Ahr Ende gegen 11 Ahr

z1 mar n aufs
Jloſterſtr 4 u 5

di u

dals n e
Täglich Concert

des

Farinelli Ensemble
enannt

Dite u Tauſend Künſtler
Coururrenzlos

Echenswerth ſür J nud d Metſie lein zur s
Restuurant u Café Leipzigerſtr 102

Täglich div Unterhaltungsmuſitk elektr

Hre eſtrion n frz Billard
Paneh FimigkoſtLluh

zu Lövnitez h TVeicha
Sonnmag d 15 Decbr im Spiess

mwane ſchen Lokale zu Löhnite
Concert Theater und Ball

wozu Freunde und Gönner ergebenſt ein

ladet Der Vorſtand
Jeden Mittwoch

S Sehlnechterest S
bei O Ueller Steinweg 82

Telephon 2179

egrrmn Freisso

Specialgeschäft Für Sammet und

Binsätze

Went Panorama
Gr Alrichſtr 6 I Geöffnet v 10 UhrAblbec

Oſtſee Heriugsdorf u ſ w
Nächſte Woche Tyrol
Vier Mttwoeh 5 UhrNeneo Sing Akad arzt r

6 Uhr f g Tnor Volkssechule

Meld nener sing u zuhör Mitglieder
bei Dir Wurfschmidt Jägerplatz 23

e Mittwoche Schlachtefest
Siegel a c 21

Apollo Theater

J am Miebedpiag in nächſter Rätze

z des Hauptbahnhofes
Täglich Abends 8 Uhr

Gaſtſpiel von

Miss Deyo
die berühmte amerikani
ſche Charakter Verwand

lungs Tänzerin
Masson PForbesLehte die beſten Excentrics

Patty Frank Truppe
oche Elite Parterre Akrobatent

Rudno ingar

des

A Köhn Tachritzſtraße

in
e bevon 12 2 im Abonuement 50 Pfgſchaftszeichner mit Hän I Prenszsischer of D Rtzgabernty 3

den und Füßen wäBrothers Bebrwall
KunſtturnerDecember Mr Francis

Kraft Equilibriſt
Programm Carl Leydel

c

Sopranſänger u Prima
donnen Darſteller

großen

Sehr preiswerthe
Movel u Rhrinwein

7 ſind3 Salon Humoriſt J Se a ob pr Fll eltingerDröse s felograpd Wormelddinger 70
Der Traum des R Sruttiger 80Kindes Riergeiner Garten 70Große Weihnachtsſeri M Deidesheimer n 80

4 mit 90000 Aufnahmen n Tausenh Aſſenberg 90
a 8 Ab S dDppenheim Goldp 100D gegen u

e Rüdesheimer 120R e Prompter Verſand nach
S außerhalb WBElsner Co

Weingrußhandlung ee W Gr Ulrichſtr 44

h e cBehanntinnchung
kestanr Schrehbergärten

früher Kürgerhaus
Forſterſtr 24 Jnh Wilh UVschmann

Von heute ab ff Kronenbràäu
vom Faß

Vereinszimmer mit Piano noch
einige Tage frei

Mittwoch Abend
Eröffnung des nen renovierken

Rest z Lichtenheiner

Gr Ulrichſtraße 50
wozu erg einladet K Zrenke J V der Suppen Sauncen Gemüſe SalateDeutsche Trinksti i J r r nStets zu haben bei

Schloßberg l Musculus K Co Geifſtſtraßze
W Schönes Vereinszimmer Kleines Kind in Pflege zu geben monatl

noch einige Tage in der Woche frei 10 4 Off erb u D 384 a d Exp d Bl

Ein Foutinierter Ober luspektor und zwei
leistungsfähige Inspektoren

von Generalagentur Halle a S einer alten hochangeſehenen deutſchen Verſicherungs
Geſellſchaft geſucht welche die Lebens und Unfallverſicherung mit allen modernen Neben
brauchen betreibt Neben Fixum werden Baarproviſionen und Speſen vergütet Gefällige
Angebote nimmt entgegen unter Chiffre T 277 die Expedition dieſer Zeitung

In beſter Lage befindliche

Ca 2960 n grosse Eäume
J Etage die ſich beſonders für Ausſtellungs und Bureauzwecke eignen ſind infolge
Geſchäftseinſchränkung ſofort zu vermiethen Intereſſenten wollen ſich unter
Chiffre D 404 in der Expedition dieſer Zeitung melden

Amtliche Bekanntmachungen
m2mmDJDÜWww P

Bekanntmachung
Auf dem Stadlgottesacker befindet ſich die Erbbegräsönißſtelle Nr 1260 ver

liehen v Oktober 1867 an Frau Faktor Erdmann geb Richter ohne jede Pflege
berechtigten Jnhaber erſuchen wir ihren Verpflichtungen für eine geordneteGrabpflege bis zum Ablauf dieſes Jahres nachz ukommen widrigenfalls die vorbezeichnete

Erbbegräbnißſtelle mit allem Zubehör eingezogen werden wird
Halle a den 16 November 1901

Der Magiſtrat Staude

Bekanntingeh rung
Der nächſte Markt für rſchweine und Sertel auf ben ſtädtiſchen Vieh

hofe findet am Sonnabend den 14 cember cr ſtatt
Halle a S den 7 December 1901

Die Yerwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und PViehhofes
Reimers

Bekanntmaely ren g
Die StadtverordnetenVerſammlung hat die Herreſ

a Tiſchlermeiſter Albert Rudolph Ritterſtraße 12
b u Auguſt Leonhardt Müblgaſſe 8

von ihrem Amte als Armenpfleger im 3 bezw 6 Bezirk entbunden Als Erſatz iſt für
dieſelben fowie für den im 2 Bezirk verſtorbenen Herrn Armenpfleger Längrich

a der Kaufmann Herr H Weſchke Leipzigerſtr 93 für den 2 Bezirk
der Malermeiſter Herr Panl Zeiſing Trödel 12 für den 3 Bezirkder Tiſchlermeiſter Herr Friedrich Banmgart Pfälzerſtr 18 ſ d 6

gewählt worden

Ferner iſt der Armenpfleger Herr Rentier Reinicke Seebenerſtraße 9 von dem
Amte eines ſtellvertretenden Bezirks Vorſitzenden im 26 Bezirk entbunden worden

Ernannt iſt für ihn als Erſatz der bisherige Armenpfleger Herr Lokomotiv
führer a D E Gummel Seebenerſtraße 2 was wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß
bringen

Halle a S den 5 December 1901

Als billiges und praktiſches Weih
nachtsgeſchenk beſonders empfohlen

re ezum re

Bezirk

Die Armendirektion Pütter

VeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Als

Einzelne letzte Roben
Roben knappen Maasses
r Tee in Sammet u Seide

Plüsob Resto S Velvet Reste

Seite 111 l December

Seidenhaus Georg Schwarzzenberger
Soidenstofe
voriheilaften Gelegeuheitskunt empfeble

in schwarzer und farbiger Seide

Kleine Seiden Reste für Schürzen

mm W SKr kanntmachung
Durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Körperſchaften iſt mit Zuſtimmung der Polizei

Verwaltung unter n der entgegenſtehenden früheren Feſtſebung für die
öſtlich der Forſterſtraße projeklierte Barallelſtraße zu dieſer auf der Strecke von der
Halberſtädter bis zur Krauſenſtraße ſowie für die angrenzenden Theile der Krukenberg
ſtraße Meckelſtraße Dzondiſtraße und Halberſtädterſtraße ein neuer Fluchtlinienplan
feſtgeſetzt worden

Nachdem der betheiligte Grundeigenthümer Königliche Eiſenbahnfiskus ſowohl
mit dieſem als auch mit dem unterm 26 Februar 1898 General Anzeiger für Halle
und den Saalkreis Nr 56 offen gelegten Fluchtlinienplane ſoweit der letztere die
Verlängerungen der Krukenbergſtraße Meckelſtraße und Dzondiſtraße nach Oſten zu
betrifft ſein Einverſtändniß erklärt hat iſt die förmliche Feſtſtellung beider Pläne in
dem bezeichneten Umfange erfolgt

Dieſelben können im Stadtbauamt eingeſehen werden

Halle a den 9 December 1901 Der Magiſtrat
Bekanntmachung
chweinebeſtande des Viehhändlers Pollmar Richter hierſelbſt
die Schweineſeuche ausgebrochen und daher das gedachte Gehöftunter Sperre geſteut

Halle a den 9 December 1901 Die PolizeiVerwaltung

Vekanntmachung
Die Vorſchrift des 36 der Reichs Gewerbe Ordnun wonach Perſonen welchedie nachgenannten Gewerbe betreiben wollen dies bei der Eröffnung des Gewerbebetriebes

der PolizeiVerwaltung anzuzeigen haben wird hierdurch mit dem Bemerken in Erinne
rung gebracht daß Zuwiderhandelnde der Beſtrafung auf Grund des 8 148 a a O
unterliegen

Die betreffenden Gewerbe ſind
Die gewerbsmäßige Ertheilung von Tanz Turn und Schwimmunterrichtz
der Beirieb von Badeanſtalten
der Handel mit gebrauchten Kleidern gebranchten Vetten oder ge

brauchter Wäſcheder Kleinhandel mit altem Metallgeräth mit Metallbruch oder dergl z
der Kleinhandel mit Garnabfällen oder Dränmen von Seide Wolle Baumwolle

oder Leinen
der Handel mit Looſen von Lotterien und Ausſpielungen oder mit Bezugs und

Antheilſcheinen auf ſolche Looſe
die gewerbsmäßige Veſorgung freder Rechtsaugelegenheiten und bei Be

hörden wahrzunehmender Geſchäfte insbeſondere die Abfaſſung der darauf bezüglichen
ſchriftlichen Aufſätze

der gewerbsmäßige Betrieb der Viehverſtellung Viehpacht des Viehhandels
und des Handels mit ländlichen Grundſtücken

die ge werbsmäßige Vermittelung von Jmmobiliarverträgen Darlehen und
Heirathen

das Geſchäft eines Auctionators
der Handel mit Drogen und chemiſchen Präparaten welche zu Heilzwecken dienen
der Kleinhandel mit Vier und die gewerbsmäßige Auskuunftertheilung

über Vermögens verhältniſſe oder perſönliche Angelegenheiten
Ferner ſei darauf aufmerkſam gemacht daß derjenige welcher Verſicherungen

für eine Mobiliar oder Jmmobiliar Feuerverſicherungsauſtalt als Agent oder
Unteragent vermitteln will bei Uebernahme der Agentur und derjenige weicher dieſes
Geſchäft wieder aufgiebt oder welchem die Verſicherungsanſtalt den Auftrag wieder ent
zieht innerhalb der nächſten 8 Tage der PolizeiVerwaltung davon Anzeige zu machen hat

Buch und Steindrüucker Buch und Kunſthändler Antiquare Leihbiblio
thekare Jnhaber von Leſekabinetten Verkäufer von Druckſchriften Zeitungen und Bildern
haben bei der Eröffnung ihres Gewerbebetriebes das Lokal desſelben ſowie jeden ſpäteren
Wechſel der letzteren ſpäteſtens am Tage ſeines Eintritts ebenfalls der PolizeiVerwaltung
anzuzeigende Zuwiderhandelnde unterliegen ebenfalls der Beſtrafung aus S 148 der Reichs

Gewerbe Ordnung
Schießlich wird noch bemerkt daß die nach S 14 Abſatz 1 der Reichs Gewerbe

Ordnung beſtehende Verpflichtung der in Vorſtehendem genannten Gewerbetreibenden die
Eröffnung ihres Gewerbebetriebes auch beim Steuerbureau des Magiſtrats anzumelden
durch die Anmeldung bei der Polizei Behörde nicht erfüllt wird ſondern noch außerdem
zu erfolgen hat

Halle aſS den 4 December 1901

Stauve

Unter
Trothaerſtraße 80

Si Polizei Perwaltung

Uiewandt 5tiftung in Halle a 5
Jn Ausführung des letzten Willens des am 10 November 1899 zu Berlin ver

ſtorbenen Herrn Kreisrichters a D
Frindrieh Tugodor Niewandt

iſt für den Regiernngsbezirf Merſeburg eine milde Stiftung unter dem Namen
Niewandt Stiftung mit dem Sitze in Halle a S errichtet

Nach den landesherrlich am 21 Juli 1901 genehmigten Satzungen Statut
beträgt das Stiftungsvermögen zunächſt eine Million fünfhundert und zwanzig Tauſend
Mark

Der Zweck der Stiftung iſt der Unterſtützungen zu gewähren an hülfsbedürftige
unbeſcholtene Wittwen und Waiſen

dertenigen Bergbeamten und Bergleute im Bezirk Merſeburg welche bei Ans
übuug ivres s Berufes ihr Leben eingebüßt haben und zwar ohne Rückſicht darauf
ob dieſe Beamten Bergleute im Königlichen oder privaten Dienſt geſtanden haben
ferner

derjenigen unmittelbaren oder mittelbaren Staatsbeamten des Bezirks Merſeburg
welche bis zu ihrem Tode ein Amt bekleidet haben alſo im Amte oder Dienſte ge
ſtarben ſind Hinterbliebene von Beamten die bei ihrem Tode bereits in Ruheſtand
gerreten waren können hiernach leider nicht berückſichtigt werden

Dagegen ſind an ſich bezugsberechtigte Wittwen und Waiſen nicht verpflichtet
nach dem Tode des Gatten oder Vaters ſich ferner im Bezirk Merſeburg aufzuhalten

Nach den Satzungen ſollen in erſter Linie berückſichtigt werden die Wittwen und
Waiſen von en und Bergleuten im Dienſte der Mansfelder Kupferſchiefer
bauenden Gewerkſchaft mit dem Sitze Eisleben in zweiter Linie die Hinterbliebenen ſonſtiger Bergbeamten oder Bergleute des Bezirks Merſeburg Jedoch wird bei jenen wie

bei dieſen r Berückſichtigung wie bemerkt vorausgeſetzt daß die Ehegatten oder Väter

bei Ansübnng ihres der et Vernfes ihr Leben eingebüßt haben
Hinſichtlich der Hinterbliebenen von Beamten iſt beſtimmt daß die Hinterbliebenen

von unnittelbaren Staatsbeamten denjenigen mittelbarer Staatsbeamten vorgehen ſollenDie Unterſtützungen geſchehen in der Form entweder einmaliger Beihülfen oder

von Jahrgeldern dieſe in der Negel allemal nur auf ein Jahr ausnahmsweiſe auch auf
drei Jahre aber ſtets widerruflich zu gewähren

Ein Zehntel der Zinſen iſt beſtimmt zur Anſammlung einer Rücklage aus welcher
bei außergewöhnlichen Anläſſen z B bei Grubenunglücken mit Todeserfolg für Berg
leute an deren Hinterbliebene angemeſſene Unterſtützungen vertheilt werden

Sobald dieſe Rücklage die Höhe von 300000 Mark erreicht haben wird findet
eine weitere Ueberweiſung von Zinſen an ſie nicht mehr ſtatt

Schriftliche Geſuche um Unterſtützungen ſind an den unterzeichneten Vorſitzenden
Geheimrath Crönert Halle a S Landgericht zu richten mit Angabe insbeſondere der
Vermögens und Erwerbsverhältniſſe des Alters der Geſuchſteller der Zahl des Alters
und Unterrichts Schule Lehrer der Kinder der Bezüge an Wittwen und Waiſengeld
oder anderen Unterſtüßungen und ähnlicher Umſtände die zur Beurtheilung der Wür
digkeit und Bedürftigkeit erheblich ſein können insbeſondere wird auf beſtimmte Er
ziehungsausgaben Rückſicht genommen werden dürfen in welcher Hinſicht alſo nähere
Angaben nicht fehlen dürſten

Noch wird hervorgehoben daß jedenfalls nicht zur Entlaſtung von Gewerkſchaften
Aktien Geſellſchaften oder anderen Betrieben auch nicht zur Entlaſtung von Gemeinden
Kaſſen und anderen Körperſchaften welche nach Geſetz oder Billigkeit oder aus reiner
Wohlthätigkeit die fraglichen Hinterbliebenen bisher unterſtüßt haben oder zu unterſtützen

pflegen die Mittel der Niewandt Stiftung dienen ſollen Vietmehr wird der Vorſtand
ſo oft er auf ein Geſuch eine Unterſtützung gewährt davon ausgehen müſſen und
darauf halten daß jene ſonſtigen Bezüge den Wittwen und Waiſen darum nicht ent
zogen noch geſchmälert werden

Halle a im November 1901
Der Vorſitzende des Vorſtandes der Niewandt Stiftnung

gez Geheimrath Cronert



h

S

e

u

e

u

h

a

Mittwoch

eine hansigoworbi Weihnachts Amnsstell ung ausgestattet mit den e Erzeugnissen in und ausländ
Kunstgewerbes bietet eine unübertrefflich reiche Auswahl vornehmer Weihnachtsgeschenke

Specialitäüt Elektrische Be leuchtungskörper
Special Kusstellung meiner eigenen Fabrikate imitierter Ledertreibarbeiten

Gr Ulrichstr 33 34 Haus Pottel Broskowskö
Papierkörbe Schirmständer Luxus Möbel Paravents Truhen Kunstverglasungen etc

und findet der Verkauf zu Engros Fabrikpreisen statt

S Eine Partie e u kapierkörbe Schirmst in ete werden billigst r Statt 18 nur n 2
e eUnllese he Fähr Zwieback Fabrik

Carl Koch Halle a S
Nähr Zwiebach

beſtes nach ärztlicher Vorſchrift kennen

kalkphosphathaltiges Muskel und Knochen
bildendes Nahrungsmittel

für Linder
Mehrfach prämii iert Zu haben in 10 20 30
und 60 Pfg Düten in den Apotheken Drogerien

Colonialwaarenhandlungen und den bekannten
Verkaufsſtellen

e e e

S Weri eauuf
wegen Aufgabe

meines Cigarren Geschäftes
Empfehle mein noch großes Lager in

5 beſſeren Cigarren ete SDe zu bedentend herabgeſetzten Preiſen

Ruelolf Siebarth S
Neue Promenade 3

Benutsche
Kolonial Brzeugnisse

Unfehlbar interessierendesS Neihnachts gesehen
r San Karl Evengraber

W Geiststrasse 15

Leib Beil u Tisohwasohe
Die prextiseneten Weihnachtsgeschenke liefern wir in

Folge Ersparniss hoher Ladenmiethe zu ausserordentlich
u u 9billigen PPreisen

Seit dem 24jährigen Bestehen unseres Geschäftes führen
nur erprobte gute Qualitäten welche sich ganz apeciell als

Ausstattungswäseche
eignen und bieten KuswahlFaschentücher
mit kleinen Webefehlern rein Leinen

Dizd von 2,50 MkB J Jacobowitz Co
Nagdeburgerstrasse 3 1 Tr kein Laden

beten

J e
S

C
e

e

Fernsprecher 1111

Ferner eröffne eine

e

hHonig

kuchen

w

für Halle und den Saalkreis

a Wirt Rabatt
täglich friſch bei

Gröhe Nachf
Halle aLeipzigerſtraße 102

weder

an

raub Pmen

S

PAENTE
S

h

F n 2

lagen und ſchiepyen sich mit Er s
äitungen mit Husten Helserkeit Kehlkopf Rachen Cuftröhren Sronchial

J und Cungencatarrh herum ohne daran
zu denken dass sie in

s äohtenSodener
ineral Pastillen

J ein ganz vorzügl Hausmittel haben dasdiese Erkrankungen bei ratſoneiiem Ge
drauch in kurz Zeit lindert u beseitigt F
Nur 85 Pfg per Schachtel
erhältlich in allen Apotheken Drogen

und Mineralwasser Handlungen
e w

11 December Nr 290

z L Steinstr 8

S e W S a r eTernſprecher 2329 Seruſprecher 2329Feinbäckerei ung Conchtorei

Gr z Gustav Schimpf Gr enste
empfiehlt den geehrten Herrſchaften zum WeihnachtofeſteChri mit Roſinen n Mandeln
ſowie täglich friſche Kaffee und Theegebäcke

und verschiedene Kuchensorten
r Probestollen vorräthigFernſprecher 2329 Fernſprecher 2329

Nicht hohen Rabatt ſondern die Güte der Waare berückſichtigen Siebitte beim Einkauf Jhrer Honigkuchen zum bevorſtehenden Weihnachtsf ten

Die Honigkuchenfabrik von

Carl Booch fr C H Hollstein
in Halle a gegr 1792

Breiteſtr 1 und am Markt im Rothen Thurm
fabriziert beſte Qualitäten und empfiehlt außer den gewöhnlichen üblichen
Scheiben als Beſonderes Chocoladen Spitzkugeln Hubertuskuchen und
Herzen f Braunſchweiger Griechiſche Dfeffernüſſe gefüllte Thorner
Tiegnitzer Bomben Thorner Katharinchen Sariſer Dflaſterſteine friſche

Aacronen

Pralineé VictorinUnselnuss Messinga COacao
u andere Lebknehen Packote

Cognac Praliné ff Chocoladen Dessert und feinste Confituren
t Baum Conſeete in allen Preislagen

Nur eigene Fabrikate

Als Weihnachts Geſchenke

Rähmaſchinen n en
Gebrauch auch zur Kunſtſtickerei geeignetAnihneſſinen u WVringmaſchinen

Figene Reparaturwerkfſtatt

S S S Mechaniker Halle aS A ſeifer Leipzigerſtraße 2

las Phristhaumschmuek
Ein herrliches Weihnachtsfeſt bereitet Groß und Klein

ein ſchön geſchmückter Chriſtbaum Jch verſende franuco uJ incl ſolider Verpackung reich ſortirte Poſtkiſten enthalt feine

J prächtige Sachen als echt verſilberte Kugeln u Eier
Perlen,überſponnene glänz u bemalt PhantaſiedecorationEiszapf unzerbrechl Engel mit Ehre ſei Gott in der

öhe Brillantbaumſpitze Trompetchen Glöckch Vogel
überſponnenes Schiff und Luftballon Stern 2c

Sortiment I mit über 300 Stück M h bei Kaſſe
zu dem billigen Preis von nur vreboraus
per Nachnahme M 30

Sortiment II mit 200 größeren Sachen zum ſelben Preis

Sortiment TII z 3 Rachn M 20 Als Bei
mit 173 Stück zu gabe lege allen SortimentEngelshaar Confecthalt u 1 Carton mit je 1 Weihnachts
mann Eisbär Eichhörnchen und Goldfiſch alle kunſtvoll
aus Glas geblaſen ſowie den Sortimenten l und II einen
mit GSlasfrüchten prachtvoll garnirten Fruchtkorb Größe
2051

20 MFür Händler Extraſortimente zu 10 15

6 und mehrElias Greiner Verders Sohn Lauscha Sachsen Meining No 215
Gegründet 1820 Lieferant fürſtlicher Höfe Viele Anerkennungsf reiben

Döllnitzer Weizenmehl
R Metze 4 Pfd 25 Pfd à Metze 4 Pfd 25 PfdNr 0 50 Pfg 3,25 Mk Nr 00 55 Pfg 3,55 MkNr 000 60 Pfg 3,85 Mk Kaiſer Auszug 70 Pfg 4,25 Mk

Sämmtliche anderen Backwaaren in den feinsten QCualitäten
zu billigsten Preisen

Döllnitzer Mehlniederlage
Max BRernsteim Geiſtſtraße 32

Schneiderin welche chic arbeitet empfiehlt Hilfe g Blutſtock TVimer man
ſich Dachritzſtr 12 part r Hamburg Fichteſtr 33

Se wer e

M ää r t gsnempfiehlt in allen Preislagen zu anerkannt billigen Preiſen

Schaiäſole Möbelfabrik mit olektr Betrieb
Magazine Große kä 26 und 2 neben dem Rathskeller

Katalog gratis und franko
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